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n. Die: ei der Entfernung von 


2 000 km, die auf den wenigen zur Verfügung stehenden 
a Bahnstrecken zuriickcelegt worden mußten, ein großes und 
schwieriges Transportprob lem gewesen, Jetzt seien jedoch 
die Verbände herangeführt, und westlich von Charkow 
veqinne sich die Front bereits zu stabilisieren, Der 
stärkste russische Druck finde im Augenb!ick Im Raum 
"niepropetrowsk und Isyoum statt, wo die Russen sich 


on, um auf diese Weise alle deut- 


onez—Gebiet bis nach Tacanreg abzu- . 
schneiden, 
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Bolschewisten unter allen Umständen zu vernichten 
Eine politische Lösung sei nicht möglich, dean Stalin 
zolle seinerseits ja Deutschland un! Europa erobern, 


Daoeoen gäbe es keinerlei politische Lösungsmöglich- 
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keit, Aber selbst wenn sic hestiincc, so würde auch 





lanach das Gespenst des Polschewismus stets weiter 
stehen un? für Deutschland und Europa eine große 
rohune darstellen, 
ie demnächst zu erwartende Schlammpertode 
‘ie Russen zur Inaktévitat verurteilen, während 


urch Cinfiihrura des totalen Krieges 





Nal seine ganz großen Reserven mobilistere, 
seinen Uisturashetrinben gabe es noch 5 Millionen 
۱76۲118۸618 Soldaten, sodaß es im Gegensatz zu den 

shauptungen der Feindpropaganda noch Uber sehr große 

'eserven verfüge. Besonders auch deshalb, weil seine 
luste, so hitter sie auch sein mögen, 18 Verhält- 

is zur Volkskraft der deutschen Nation noch gering 


ion. Jetenfalls hätte Deutschland Soldaten und 
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nlinender Wenge, Es würde neue Araeen 
۱۱۱۲ und sie mit neuartigen Waffen (Panzern, 
Naschinengewähren usw.) versehen, die für die Russen 
eine große Überraschung bieten würden. Sotatd os das 
"etter erlaube, würden die Russen erneut angepackt | 
werden, Diese neuen Oparationen könnten in üngefähr | 
2 bis 2 1/2 Monaten beginnen, wonn die Schlasupertode | 
vorüber sei und die deutschen Vorbereitungen abge~ . 
schlossen wären, | | 
Natürlich werde Deutschland nicht unbeorenzt 
in den uferlosen russischen Raus vorsteßen. Es bo- 
sitze aber hereits den arößten Teil der Ukraine und | 
würde die verlorengegangenen Teile wieder zurückge- 
winnen, Es kontroliiere ein Gebiet, in dem 80 M111o- 
nen Russen wohrten und das reiche Ernährungs-und 
Rohstoffquellen enthalte, Wenn es irgend möglich 
sei, würde das Donezbecken gehalten verdor, un! er 
(der RAM) glaube, dal dies möglich sei. Der Führer 


würde möulicherweise die Russen noch im Laufe dieses 
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nineinmanóvrieren, in der die 
nsivkraft aufhöre, ‘hoes würde eine 
inden werden, die die Ernährung durch 
en besitz der Ukraine urd zusätzliche erhebliche 
Rüstungsnönlichketten für Deutschland sicherstelle. 
Jie Russen würden auf eine Linie zurückgedrängt 
vercen, von der aus sie im Großen gesehen keine 
Kraft für entscheidende Offensivoperationen mehr 
entfalten könnten, 

Zur Rußlandfrage wiederholte der RAM abschlie- 
Bond die Stellungnahne des Führers folgendcraafen: 
Der Führer glaube nicht, daß eine politische و‎ 
mit Rußland möglich set. Dies wire im übrigen nur 
eine Zuischenlösung, da man den Russen ja nicht 
trauen könnte und daher die deutschen Truppen 





weiter flir alle Eventualitäten gegen die Russen 
bereit halten müsse, In Deutschland selbst volle 
er (der Führer) alle Kräfte mobilisieren und die 


Russen dagegen anlaufen lassen, bis sich ihre Kraft 
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rschinft habe, Bereits jetzt beginne die russische 
to ‘raft zu zerflattern, wie man dies in Rawa 
von Charkow urd vor Dnjopropetrewsk deutlich beob= 
achten könne, Nach den Anstrengungen des Winters sei 
die russische Offensivkraft sowfese auf Nonate 
hinaus verausgabt, Henn Doutschland dann fa Sommer 
seinerseits die Offensive ۱۴9۳۵۱۲۵, hutten die Sow- 
jets wohl kaum noch in Zukunft die Reserven, die ۵ 
wären, e noch einmal einen entscheidenden Stef 
gegen Deutschland zu führen, 

In übrigen soten die Russen dart, wo sie gegen 
deutsche Truppen vergingen, vie 2.8.40 Suolensk-Bocen, 
bei Weliktjo Luki usmskeinen Schritt während der 
jetzigen Winteroffenstve weitergekonnen, In dem Raum 
von Smolensk gegenüber Ye'ikije Luki hätten ste bei 
thren vergablichen Bewlhungen , vorwärts zu konnen, 
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Nundorttausende an Toten verloren. Allerdings hätten 
sich auch die deutschen Truppen diese für den Kaunf 


im Osten notrondigė eiserna Nūrto erst durch schwer: 
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rhen "scen, Auch bei Ihnen hätte es 
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‘lich Krisen gegeben, Nur dawit ۱۱99۰ sich ; 
k bei unseren Freunden am Don erklären, 
۳ Nach dem Angriff, den Deutschland fm Seege 
iternehaen verde, könne aft einen Ertahnen der Mi 
sivkraft der Russen und aft einen Über zany zum 
siellungskrieg gerechnet vorden, Ber Führer habe vie. 
leicht veitergehendu Absichten, er (der RANY wee 
sie tm oinzelnen sicht, aber das H | sults 
301 das windeste, was bestimmt arri ‘worden würde 
Zu den anderen Kriogsschauplätzen Ubergehend; ' 
‚emerkte dar RAM, daß hier größte Wachsankett an 
Platze sei, da die Gegner sich durch die inner stirker 
erdenden Ausvirkimėėn des U-Bootkrieges zu baldigen 
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.osschlagen veramlaßt sehen könnten, 

Hinstcht lich dos URectkrieges betonte der | 
RAR, daß Im Jahre 104% 
vorden seian, d.h,der Cretfeche dossen, was ag land 


12 41 Monan Tornen versenkt 
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vahre 2082718 gebaut hätten, 
ie denheiden Ländern zur Verfii- 
jung stehende ¿elttonnage um 8 #1 1fonon abgenommen, 
“as von der Enoländern selbst zugegeben worden sed, 
Churchill habe in seiner letzten Rede um diesen Punkt 
vorsichtig herumgeredet, Seine Ziffern seien absolut 
falsch gewesen, Dabei stehe der U-Bootkrieg erst am 
Anfang seiner Entwicklung. Neue Methoden, eine neue 
Technik, eine verbesserte Taktik und neue Erfindungen 
würden, vie ihm (dem RAM) der Führer mitgeteilt habe, 
vielleicht in absehbarer Zeit die gesante U-Bootabvehr 
der Feinde tI usortsch Bachen, Unter diesen Umständen 
würden aber die Feinde schön allein am Transportprob len 
scheitern; das wäre die günstigste Lösung, Henn einna] 
unsere U-Boote nacheinander eine Anzahl Geleitzlioe resi 
. los vom Ozean wegfegon wurden, würdessich das fur unse- 
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re Gegner katastrophal auswirken, Kein Seerann würde 


dann auch mehr fahren. 
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nicht mit dieser glinstic- 
¡ckluno rechne und von der Annahme ausgehe, 
ie Amerikaner ihren Schiffsneubau im nächsten 
Ahr auf maximal 10 Millionen Tonnen steigern würden, 
"as ihnen angesichts der Stahlknappheit nur durch 
'erlagorung der Tankproduktion urd anderer Stahl 
verarbeitender Waffenerzeugungen möglich sein würde, 
so dürfe man damit rechnen, daß die Versenkungen 
bestimmt wieder die des vergangenen Jahres, also 
mindestens 12 Millionen erreichen, wahrsuheinlich 
aber höher liegen würden, Die Engländer und Amerikaner 
würden also te nächsten Jahr windesténs wieder ۵ 
2 Millionen Tonnen an verfügbarer Gesanttonnage ein- 
bußen, Kun hätten sie für die Landung in Nordafrika 
1,4 Millionen Tonnen eingesetzt. Un diese Tonnagenen < 
aufzubringen, hätten sie alles an Schiffsraum zusam co. 
kratzen müssen, vas ohne Gefährdung der Versorcunc 
Englands, Afrikas und Indiens je Pazifik usw.zu ent- 
behren war, Mt Hilfe der so bereitgestellten ۰ 
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haben England und Amerika 8-10 Divisionen fn WS 

gelandet, deren Hachschubsteherang bereits erhebliche 
Schwierigketten sache. Die Landung tn Nordafrika sei 

O -uden ohne Gegenwehr erfolgt, da Deutschland und Italia Je 





von der Aktion überrascht worden seien; andernfalls 





wire durch die deutsch-1talienischen Geqenwirkungen 
vahrscheinlich ein Drittel des für die Landung ver» 
wendeten Schiffsraums versenkt worden, Die Frage der 
Tonnaceversenkungen sei unter den vorgenannten Use 
stinden heute eine absolut vitale, Es würde bald der 
Punkt erreicht werden, an dem einwenig mehr Versen- 
kungen von entscheidender Wirkung sein könnten, 
Vertraulich teilte sodann der RAM in diesen 


Insanmenhang dea Duce mii, daß bei Japan die 





Verstärkung seines U-Beotkrieges gegen Amerika 
und England nit Hilfe never, nach deutschen Muster | 
vebauter U-Boote angeregt worden sei, Zwar ‚hätten die 
Japaner, und besonders die japanische Marine immer 
noch den Gedanken an eine Entscheidung in einer 
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Po en Seeschlacht gegen die Amertkener nicht auf- 
ha. Nan habe sie jedoch deutscherseits darauf 
— daß die anerikanteche Flotte sich f 

gar nicht mehr zum Kanpf stellen würde, Unter diesen 
Uns tanden sei den Japanern nahagelegt voden, auch 
۳ pazifischen Raum den Tonnagekrteg energisch auf- 
zunehnen und steh auf den Krtog gegen die 0 


Handestonnage umzustellen. Nach mehrfachen Einwir- 
kungen in Tokio, die vor allen von ۵ erfolgt 
seien, habe schließlich die japanische Marine zu- 
stinmend geantwortet. Daraufhin würden jetzt zwei 
der neuesten deutschen U-Boots nach Japan abgehen 
und von den Japanern In großer Zahl nachgebaut wer- 
den. Innerhalb 141 1/2 Jahren würde wohl diese 
japantsche UBeotproduktion zur Auswirkung gelangen, 
sodaß f» pazifischen Raum das Jahr 1944 fn Bezug 

auf den Tonnagekrieg sit entschetdend werden könnte, 
Han dürfe jedoch nicht vefuuason, daß es sich hier 
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irkunc handele, tie zu 

von ۱+ 5 ۷ ۲ ind Italien erzielt: 
zitter hinzukäme. Es sei damit zu rechnen, 

af {m nächsten Jahr im pazifischen unc indischen | 

= ® "aus für Enoland und Amerika ۵ Tonnagever luste | 

sintreten würden, doren Auswirkung umso bedeutender 


coin würde. als 40 Z der Gesamttonnage Englands und 


\merikas jetzt im pazifischen Raum Verwendung finds. 
Technisch sei ein U-Bootkrieg für Japan insofern 
leichter durchzuführen, als es auf den zahlreichen 
Inseln des Stëllen Ozeans Uberal! bequeme U-Bootbasen 
> besäße, während Deutschland und Italien wit den viel | 
konplizierteren Versorgungs-U-Booten arbeiten süßten. 
Der Führer ylaubr allerdings, daß auch ohne Japans 
Wi tetrkung die Schiffeverluste Englands und ۵ 
so hoch werden würden, daß ste schließlich nicht mehr 
in der Lage sein würden, einen Kriegsschauplatz von 
ircendwe Icher Bedeutung: in Europa zu schaffen bezw, 


zu versorgen, Da aber die Feinde diese ۱۲ 
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tion, müßten Italien und Deutschland beson- 

„aut der "ut vor plötzlichen Aktionen Englands 
id Amerikas sein. Deutschland habe deshalb von Nord- ۱ 
norvegen his zur spanischen Grenze und in Südfrankreich f 
starke Befestigungen errichtet, Der Führer- halte es 
nicht für unmöglich, daß Landungsversuche fn Norwegen i 
wieder unternommen würden,und habe die DR entsprechen- | 
don Vorbereitungen, besonders hinsichtlich der Artil- | 
lerte ud der Abwehr durch Flugzeuge durchgeführt, J 
sodaß bei einer Landung die Tonnageverluste derartig 
sein würden, daß die Engländer so wie im Jahre 1940 
‘wieder aus dem Land hinausgevorfen werden würden, 
An der Kanalküste und an der Atlantikküste sei- 
ep dio deutschen U-Boot-Basen ein gegebenes Ziel für 
per Angriffe. Sie seien allerdings so stark aus- 
' gebaut, daß sie fast uneinnehabare Festungen dar- 
stellten. Auch auf Luftlandetruppen set Deutschland 
eingerichtet. Er (der RAM) alaube, daß die an den 


hedrahten Punkton zur Ver fining stehanden Truppen 
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۱۱ würden, um jeden Feind abzuweisen, genau 


ie cies in Dieppe geschehen sei, 
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‘insichtlich Spaniens informierte der RAN 


dan Duce von dem kürzlich erfolgten Abschluß des ver- 
traulichen Pretekolls, Spanien habe von Deutschland 
۱0۴۶۵9 haben wollen, In Hinbliek auf dte Seiten 
Francos habe der Führer den nur zugestiunt, wenn 
Spanien sich verpflichte, lu Falle einer Landung der 
Engländer und Anerikanor auf der tberischen Halbinse! 
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eine baldige Landung der Engländer in Portugal 
| vielleicht sogar fur die Achse günstig, da dann | 
e Franco auf der Seite der Achse in den Krieg hinein- | 
9629990 werden würde und auf diese Weise eine große 
Zahl tapferer Soldaten zu den Armeen der Achse stie- 
fe, ‘Selbstverstandtich wirden auch deutsche Divisio- 
nen dann nach Spanien einrlicken, um den Spantern 
In ihrer Abwehr der englischen und anerikanischen 
Landung zu helfen, 
Der Duce stimate diesen Ausführungen des RAN 
zu, Es wäre vielleicht gut, wenn die Engländer und 
Amerikaner hier eine Initiative ergriffen, ln übrigen 
kritisierte or die frühere Haltung Frances, der | 
‘sine gute Gelegenhott verpaßt habe, als die Möglich. 
keit bestand, Gibraltar zu erobern, er aber durch 
seine ablehnende Haltung den deutschen Plan zm . | 
Schetternd rachte, | 
Der RAM bemerkte, daB Franco, der dem Duos 
we den Fuhrer doch alles zuv erdanken habe, Deutsch. 
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‘alien in einem entscheidenden Augenblick 
lassen habe, Deutsche Spezialtruppen sete, 
"its eine و‎ Zeitlang in den wirksansten 
Pthodon zur Eroberung Gibraltars ausgebildet vorden, 

als die Unternehmung abgeblasen werden mußte, Wire 
‘Yes damals nicht geschehen « gan habe ja in Sewaste. 
pol gesehen, wie wirksam die schwere deutsche Apt11- 
lerie sei - wäre keine englische und anerthanische 
Landung in Nordafrika erfolgt, Es liege hier zweiffel- 
los eine schwere Schuld Frances vor. 

Weiterhin untersthich der RAN die Retwandighett. 
der Verteidigung an der französischen Südküste und die 
Bildung einer Verteidigungsgruppe bet Saloniki. $011. 
ten die Engländer und Amerikaner etwa dert 0 
würden auch die Bulgaren sofort zum Eingreifen bereit 
sein, Hinsichtlich der Turket erkiärte der RAN, daß 
seiner Ansicht nach Abmachungen bindender ond defini. 
ver Art wit den Engländern fn Adana nicht geschlon- 
son vorden seien, Nach allen geheimen Wellen, die 











mm 


zur Verfiloung stünden, ergäbe sich ein ie 

lict klares Bild der Besprechungen, Church111 

sich selbst angesagt, Die Türken haben sein 
“ommen nur ungern gesehen, konnten ihn aber natürlich | 
als Bundosgenessen nicht abweisen, Churchi11. würde 
woh! gern die Türkei an der Seite Englands in den 
Krieg hineinziehen, habe es jedoch vorgezogen, dies 
nicht offen heraus zu sagen, weil ihm der türkische 
Staatspräsident von vornherein erklärt habe, die Neu- 
tralität sei die beste Politikz die die Türkei auch 





1m Interesse Englands führen könne, Vor allem sei es 





abor die starke Furcht vor den Russen, die die Türken 
beherrsche, Inner Mich wünschten die Türken daher 
durchaus einen Steg Deutschlands Uber Rußland. 





DenntStalin habe 15 Jahre lang die Eroberung 
Europas vorbereitet. Er habe in dieser Zeit die gröf- 
te Aufrüstung der Welt mit deg Ziel, zum Aflantischen 

m Mittelmeer durchzustoden, durchgeführt. 


slotew habe hei seinen Berliner Besprechungen wit 
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° “de Sekannten vier Bedingungen aufgestellt: 
iin lan, Pumiinten, Bulgarien und Meerengen für die 
onjeis un: Cadurch die wahren Ziele Rußlands enthullt. 
leùn Deutschland schwach würde, könnten weder England 
noch Anerika Rußland den و‎ verstellen, Aus diesen 
Grunde würde die Türkei aus dem Krieg herausbleiben unc 
vUhsche den Sieg der Achse über Rußland. Genau so wie 
sie nicht mit uns gehen würde, würde die Türkei sich 
auch nicht in den Krieg gegen uns hineinziehen lassen. 
Sin würde sich bis zum allerletzten Augenblick zurück- 
halten und erst "eine Minute vor 12" sich auf die Seite 
e des Stegers stellen, 


Dar Duce stimmte dieser Auffassung zu, 
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Der RAN bemerkte noch, er glaube unter diesen 
Unständen nicht, daß die Türkei den Engländern Luft- 
stutzpunkte überlassen würde, 
| | Zur Luftfrage Ubergshend, e rklärte der RAR, 
| | da? nan dem Feinde Paroli bieten könnte un” daß dieser 





nicht 
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| cne Luftüberlegenheit behalten würde, daß sich 
icht Deutschland für Angriffe auf sein eigenes Gebiei 
| revanchieren könne, 
-| o Unter den Einzelfragen, die der RAN fa weite- 
| ron Vorlauf seiner Ausführungen behandelte, naha der | 
| | Balkan den größten Raua cin. Als militärischer Sach- 
| vorstindiger sei the Genero] Varlimont beigegeben vor.. 
den, nachdes Genera] Jodl, der zunächst sitkownen 
sollte, infolge der Frontreise des Führers unabkönn- 
lich sel. General gar! 1mont habe (ha ) dem RAN ( 
erklärt, daß die Lage bei Mostar sehr unangeneha se1. 
Zwei vorgehende deutsche Divisiozen seien auf so 
starke Partisanankräfte gestoßen, daß ste sich defen- 
siv oingresen Buggien. eo? 

Der luce beserkte dazu, daß diese Schwierig- 
keiten nach dea the vor | legenden neuesten Nachrichten 
hehaben seien, 

Anhand oiner Karte erläuterte sodann der RAN 
die Lage fa kroatischggerbischon Raua Ae einzelnen, 

Der Führer stehe auf dem Standpunkt, dad man es dort 
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"uppen zu tun habe: den Komaunisten, dic 
"nen schweren Schlag erhalten hätten, den 
'-Ilovie-Anhängern, zu denen auch die Cotntes 
jehörten und den Ireagulären, Erfolge etne Landung 
der Engländer, so würden alle diese Gruppen den 
Eindringlingen sofort zu Mito stion, 
Dazu benerkte der Duce, dad die و‎ 
fa gegenwärtigen Augenblick — die Partisa- 
von kinpfton, Sio seton fa Grando zuar auch gogon 








Italien und "age و(‎ P Tola ata 
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| fasach selbst ontuaffnot und aufgelöst werden aliss- 
ten, Übrigens hätten sich auch deutsche Truppen 


mm 


Genera! Reatla habe die Ansicht vertraten, daß die 


۱ 60101616 gegen die Partisanen angesetzt werden könn- 


ten, Un diese zunächst zu vernichten und daß sie 


— mower mem — o. 


der Cotnicis la Kaupf bedient, 

Er (der Duce) müsse allerdings offen zu- 
geben, dad Ihm die Lage ta kroatisch-serbischen 
Raum auch nicht gefiele. Es gäbe immer wieder Leute 
die diplemetische Lösungen für rein militärische 
Probleme suchten, Man solle daher diesen Problen 
eine rein militärische Lösung geben und nicht den 
Sesetz der geringsten Anstrengung folgen, vail dies 
die Dinge nur keaplizieré und an Ende lediglich 
den Partisanen zu gute konne. 

Der RAM unterstrich die Gefahr, dal bei 
einer Landung der Engländer der Widerstand aller 
drei vorcenannten Gruppen gegen die Italisner ur 
Deutschen sofort suffloamen und zu katastro 


۲۵۱۱۱80 fuhren ۷ 
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astianini bestritt die Mönlichkeit dor Einfounc 

der drei Gruppen bed einer englischen Landung. Die 

ven Rußland heeinflußten Partisanen hätten mit 
e den ‘ihailoviceAnhangern auch nicht das Geringste 
oeneinsan, Mihaflovic würds von ihnen als Verräter 
angesehen, Ebenfalls bestritt Bastianini die Múglich- 
keit einer at Hiturischen Aktion zur vollständigen 
husrettung der Partisanen, Es handele sich im dem 
serbisch=kroatischen Raum um eine Kricgfihrung, die: 
vollständig anders sei als auf anderen Kriegsschau- 
a platzen, Es käme hier nicht auf die Zahl der Divisio- 

‘pen an, sondern es löse sich in Jom gebirgigen Gelände 

alles in kleine Aktionen auf, 

| Auf den Hinweis dos RAM, daß der von den Bul- 


— — — — —— — — 
— — — — — — — — 


garen gehaltene Raun Serbiens und weiter westlich 


— — 


gelegene Gebiete, die von deutschen Truppen besetzt 


— س — 


"wären, doch befriedot set, erklärte der Due, daß 
| diese Be frieduno nur oberflächlich sei. Kan habe 

| | bisher noch nicht eine Methode gefunden, um die Par- 
| tisanen wirklich wirksam zu bekänpfen. Cie regulären 
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en u d italienischen Truppen seien dem 


rillakrieg nicht gewachsen, (6886 9 

i sehr unangeneha, bringe schwere Verluste mit - 
sich und sei in ihren Ergebnissen bisher ungentigend 
10۷9200. Es gäbe insgesamt 60 000 Mann Partisanon 
und Setnicts, die sich auf die Dauer natürlich nicht 
halten könnten, da sie wenigstens bisher keinerlei. 
Geschütze und Luftwaffe besäßen und thr Nachschub 
schwierig sat, | ۱ 

Der RAN bewerkte Pa? daß Deutschland eh 

nicht glaube, daf san nach Erledigung der Hauptwider- 
standenester tr serbisch=kroatischen Raum niemals ۳ 
Partisanen antrefien verde, aber die Aushebung der 








| Tast twideretandszontren set eine absolute Notwendig- 





keit, Kann keine vollständige $äuberung des 6sbietes 

erfolgon kina, 40 stier doch die großen Banden 

schieunigat erledigt werden, Auch müsse die Position | 

ud Hostar sofort bereinigt werden, | 
Bozünlich der zu veranlassenden Einzelheiten ۱ 

schlage er (der FAN) ver, eine gemeinsame 0۵۳۵ 

chug mit den aflitirischen Sachverständinen zu 








mmm 


- 30 e 
veranstalten, wofür * General Warlimont bei Ihm 
sei, um die militärischen Einzelfragen zu regeln, 
Nie groß die Gefahr sef, gehe im Ubrigen auch aus 
e i einer Äußerung Edans hervor, der die Uthat lovic- 
. Leute offen als Vorhut der Engländer auf dem Balkan 
bezeichnet habe; 


— — — — —— 
— — — 


Der Duce bewerkte dazu, daß Mihailovic der Mann 


一 
ص‎ — — 
— — mg 


des serbischen Königs sei, während der Moskauer Sen- 
der Nihat leie als einen Verräter bezeichnete, Viol- 
leicht 4 dies alles eine Komödie, Darüber müsse 
eine neue Prüfung Aufschiuß geben, ebenso wie Uber 
die Haltung der Italienischen Behörden, Danach müßte 
dann in kürzester Zeit dis Angelegenheit bereinigt 
werden, vei! ste schen jetzt eine Gefahr darstelle, 
die sich fn der Zukunft inner mehr verstärken würde, 


l 
KE — 一 一 一 一 
— — 
wets - — 


| An diesen Zusammenhang wisse er gestehen, dal es 

| ۱ Leute gibe, die die Tendenz hätten, immer diplomati- 

| ۱ sche Lösungen zu suchen, weil das bequemer wäre, 
Dazu benerkte der RAM, dal die Frane Mihailovic 


| 
und Iherhaupt die Frane der ون‎ rg ۱۳68۷ 
| 
| 
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 ūumes kein politisches sondern ein rein militurisches 


| roblem sei. Wenn der Krieo gewonnen set, könnte ۵ 


| 


in diesen Raum seine politischen Probleme lösen, an 


| 
1 


denen Neutschland villic desinteresstert sei, | 
Vë Fortfahrend wies der Duce auf den engen Zusanmen- | 
| hang zwischen der Kampfführung der Cetnici und den ۱ 
۱ Ereignissen an der Ostfront hin. Es sei in serbisch- 
kroatischen Raum alles ruhig gewesen bis zu dem Augen- 
۱ hlick, wo die Ereignisse in Rußland den unruhigen 
Elementen neuen Auftrieb gaben, da die slawische 
Welt des Balkans naturgemäß stets nach Rußland 
blicke, ۰ italienische Militärs die Fühlung mit Mi- 
hallovic aufgenommen haben sollten, so hätten sie einen 
Fehler gemacht, denn in diesen Raum sei alles in Ha? 
gecen Italien und Deutschland einig. 

Nachdem der RAN noch "pr hOngewtesen hatte, 


dal der Führer diese Völkerschaften genau kenne, 


— | — e neh — D WE Ea — — -- 
- — >e 


da er ja in seiner früheren Heimat enge ۷۲ 


mit ihnen wehaht habe und daher sein crofes ۱ | 
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jurch diese Erfahrung begründet sei, bemerkté der Duce | 
abschließend, daß die ganze Lage fn einer gemeinsamen 


Konferenz mit den Generalen geprüft werden nüsse, Der | 
Ram Be den zu, ۱ 
ge 一 In weiteren Verlauf des Gesprächs kan der RAN auf 
die Landungsmöglichkeiten der Engländer und Ausrikaner 






I 
l 
۱ 


zu sprechen, Es sei an sich schwer zu sagen, wo eine Lan» 
dung erfolgen würde, Es häuften sich jedoch die Nachrich- 


ten, denen zufolge England gegen Sardinien und Korsika 


pr " ` 
- ۳ b "r ۳ Kr 
ym ine ge 401 1 Lora -3 ب‎ 


vėrzugehen beabsichtige, In diesem Zusammenhang bekomme 


- i mm - 


۱ die Frage der Befestigung dieser Inseln eine entscheide | 
de Bedeutung. Die Italien zur Verfügung gestellten Pio- 
Aa aterstäbe seten der Auffassung, daß die Böfestigung von 
Sardinien völlig ungenügend soi und bei einer ennsthaf nn 0 ۱ 
ang}ischen Landung Sardinien eingenommen würde. Der Fuh | | 
rer glaube, daß die Feinde sich bewußt seien, daß das | 
Transpertprebles fir sie ۳ schwieriger würde und siè | 
| daher möglichst bald Landungsoperationen vornehmen würden 
| -Weiterhin behandelte der RAM die Judenfrage, Den 





Duce sei bekannt, daß Deutschland hinsichtlich der Be- 
hind tune der Juden radikal eingestellt sel, Durch dte 
۱ ۳12 273 
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thick lure des Krieges in Rußland habe es hier noch 
"ierg Klarheit gewonnen, Es habe aus Deutschland und 
den von Deutschland besetzten Gebieten alle Juden in 
Pestrvate im Ogten abtransportiert. Er (der RAM) wisse, 
daß diess Maßnahme hesonders auf der Feindseite als 
grausan bezeichnet würde, Sie sei aber notwendig, um 
den Krieg erfolgreich durchführen zu können, Sie set 
angesichts der ungeheuren Bedeutung noch als verhält- 
niswäßig milda anzusprechen. Pie Erfahrung habe gelehrt 
daß überall, wo Juden säßen, keine Befriedurg einträte, 
Die Juden seien die Verbreiter der englisch-aser ikani- 
schen Nachrichten und anderer Gerüchte und verbreiteten 
um sich einen derartigen Defaitisnus, daß man zwangs- 
Išufio nicht nur aus veltanschaulichen sondern auch 

ave rein praktischen Erwägungen heraus zu besonderen 
Naßnahnen ihnen oegenüber gezwungen sei. 

| Auch Frankreich habe gecen die Juden Maßnahmen 
erurtffon, die äußerst nütziich seien, Sir seien nur 
vorübergehend, da die endoiiltige Lösunn auch hier im 


'b transport der Juden nach den Osten bestobta w 


| 
f 
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orde. Er (der +“) wisse, dol man tn militärischen 
ratsen Itallons, vie übrigens auch gelegentlich 


unter den deutschen: "ilitärs, der Judenfrage oft 





nicht des notuendice Yerständnis entgegenbringe. 





fur so könna er sich einen Befehl des Conando Supre- | 
no erklären, der ۷۵۵۱۵۵۵ die die französischen | 
Behörden auf deutsche Einwirkung hin gegen die Juden | 
erseiffen hitten,in dea Italienischen Besatzungsge- 
biet Frankreichs wieder rückgängig gemacht habe. 

Der Duce bestritt die Richtigkeit ۲ 


Ritteilung und führte sie auf die Taktik der Franzo- 





sen zurück, zwischen Ceutschland und Italien Unsini;- 
keit hervorzurufen. Die Juden selon tatsächlich von 
den Italtanern in verschiedenen Lagern konzentriert, 
Trotzdem geba or dem RAM hinsichtlich der 3emerkun 
recht, daß die "il i tirs in der Judenfr ge nicht 
richtige “afuhi ۰ Dieseofführe or ۰8۰ aif fir 
verscifedeny 6۱811: Yerbereitung Zur „Ck, 

ntar Hinuels auf seine sorectiu 


| iferi botonte der "Ar, dal der Jude car 
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leicht manchmal noch irgendwie ein anstundicer 
, Lor Jude aber hasse das nationalsoztalistische 
¡and und das fasehistische Italien abgrundtief, 
100 000 Juden in Deutschland oder in Italien | 
inem von ihnen besetzten Gebiet belfefe, so hätte | 
ei der Geschicklichkeit der Juden ungefähr die 
ishe Wirkung, als wenn man 100 000 Agenten des Secret 
۳۷140 in sein Land hineinließe, ihnen 2 ۳ ng 
» deutsche Staatsangehörigkeit gäbe und sie dazu noch 
iit unerschöpflichen Geldern ausstatte, d 
Der Duce bemerkte dazu, dab Italien auch die 
e Japen ۹ hätte, Daß es wit ihnen nicht 
hr sohpnand ungehe, ergebe sich aus den Erklärungen, 
Vie ste fw Lybien abgegeben hätten, nachdem sie 
durch Nontgawery befreit werden seten, Sie hätten ` 
hahauptet, die Italiener hätten sich schlechter 
0080 ste benosmen als die Deutschen gegen die 
Juden in Deutschland, | op 
ber RAN wies darauf hin, daß die Juden 
oft gutarnt wirktenjund ۱۱۱۵۵۵۳۸۰۳۸۵ diese Benerkunc 
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an einem Beispiel aus Triest, wo nach gewissen, 


ihe zugänglich gemachten Angaben, der jüdische 


Besitz sich auf 4 ۷۱۱۱۹۵۳۸۵0 500 Millionen Lire 


belavfe und sich die Juden den Einfluß auf 200 


Aktiengeselischaften gesichert hätten, Auch fn 
Deutschland seten oft Dinge, die durch Dritte an 
die Partei herangetragen seien, erst nach Jahren 


als eins indirekte jüdische Einwirkung erkannt 


worden, Daher kūnnė man auch mit Recht sagen, dab 
die Juden gefährlicher wären als englische Agenten, 


Dar Duce warf hier ein, daß bei den letzten 


۱ Nachrichten aus Rußland die Juden allmählich ` 


| wieder den Kopf gehoben hätten. 


| 








Abschließend fragte der RAM nach den 


۱ Bischof Spelimann und ob es zutreffe, dal er sich 
۰ zu Eisenhower begsben wolle und mit dem Papst nur 


i eine Stunde gesprochen habe, 


Der Duce erwiderte, daß ein Besuch wir der de 
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tschofs waveraeidlich soi, denn In Nom gäbe os ۱ 
taaten, Aus dieses Grunde ses auch Italien ein sehr 
schwieriges Land; seiner Suschichte nach ebenso wie 
aufgrund des Charakters der Bevölkerung und der poli- ۱ 
tischen Situation sei dieses politische Probles ۲ 
gequber. 


Auf einen Einwurf das RAN, daß or dies als 


` elne schwere Belastung für den Duce ۸0906, ۹۵ 


dieser fortfahrend, dab der Papst und die Priester 
die Russengefahr sehr furchtaten. Besonders veil sie 
aus der Jungsten Erfahrung in Spanien vussten, «fe 
die Konnunisten eft Priestern und Klöstern uagingen, 
soma sie in einem Land die Herrsch»ft gewonnen hatter. 

Jer RAM bemerkte dazu, daß der Duce unc 
dar Führer dio Kirche zweinzl gerettet hätten. Ja: 
erste Aal durch die F>schistische und nationalsozi- 
„Vistische Revolution und das zweite Kal fa ۱ 
trieg durch den 1380۲ gegen Russland, 

Es sef falsch anzunehnen, dal sich „tali 

«۹ ‚ndereärter FAN) habe 9001.۱ mit the ۷ 


und Ihn a's ainen harten anatiker und alskalt | 
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ealpolittker kennengelernt, dr alles fn Rußland 
Jominfere un” In dessen Genenwart keiner seiner Nit- 
arbeiter dan Mund aufzumachen gewagt habe, Er sod 
zweifellos ein Mann von geschichtlichen Format, 
Der RAM erwähnte in diesen Znsannenhang, wie er am 
Schluß seiner zweiten Verhandlung in Moskau, bei dur ` 
sin Communiqué vorbereitet wurde, das gewisse Spitzen 
gegen England enthialt, Stalin, der sich In einer 
ziemlich aufgeräumten Stimmuno befand, gefragt habe, 
ob Rußland Deutschland eventuell auch tesch 
unterstützen wirde Er (der RAM) habe chet he 
۱ "۱۱۹ an einen russischen Vorstoß gegen England 
۱ durch Persien gedacht, Stalin habe lange nachge- 
dacht, ehe or antwortete, und habe dann erklärt, 
Rußland würde nte dulden, daB Deutschland ۲ 
England und Frankreich schwach werde, Damals habe 





er (der RAM) den eigentlichen Sinn Atesėr Antwo-t 


‚nicht recht verstanden, In Lichte der jüngsten . "ick. 
allerdings habe er nachträglich erkannt, daß 5 
in diesen Worten dir ganze ۷ Stalins zum 
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usdruck sekonson sel. Neser habe 15 Jahre lang 
die ۱۳۵ ۸ zur ۳۱696 getroffen, have sich 


dann sit Deutschland Polen geteilt und glaube, des 


| Reich würde in fasten einen langen ۳109 führen 


900609, Cr hade ancenoaasn, cai sieh dabei Ūeutach- 
land allašhlich veruröuchen und schliesslich gszvwun- 
‚en sein würde, Russ land un Unterstützung ۰ 
Unter der Raske des ۰۵ habe or dann zweifellos 
die Absicht gehabt, nach ۵9۵۵8 des rumänischen 5 
Deutschland von innen herzus zu bolscherisieren und 
seine Herrschaft ait Hilfe sines komaunistischen 
Deutschlands über ganz Europe ۰ 

Ger Ouse beuerkte d2zu, d26 man nach dan hsut1- 
gen Erfahrungen den Sin: der Krise verstehe, die 
dia komaunistische Fartei vor lo Jahren 501 der Spal- 
tung zwischen Trotzki und Stalin durchgemacht habe, 
Tro tzki habe an den alten Sovjetstendpunkt der :۱1- 
revolution aus Cen Froleieriat heraus festiehelicn, 


talin habe an diese ۵6۲۱6۲۱۷۵۱1 nicht ۷ 
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Cle seiner insicht nach verschwunden 801 als die 
nationalen Neglerungssysteme in verschiedenen Ländern 
gegründet wurden, Die alte Garde der kommunistischen 
Partei und ein Teil der Jugend, besonders in Lenin- 
grad haf sich hinter Trotzki gestellt. Stalin habe 


sie radikal beseitigen lessen einschliesslich der 





Jugend von Leningrad. Er habe danach sein eigenes 
Prograna verwirklicht. Stalin, der nicht sehr an 
die Feltrevolution durch die Prolstarier glaubte, 
habe die Arase aufgebaut zur Verteidigung der russi- 
‘sehen Revolution und vena nötig zum Krieg gegen äus- 
sere Feinde, Er habe seta Aufrüstungsprograna vor- 
virklicht, Der russische Generslstab se! sehr gut, | 
| In der Arase gibe es zwei Schichten: Leute aus Asien, 
` denen das Krfegflhren fa Blut ۵ und Kommunisten, 
die fanetisch für Ihre Anschauungen kiapften, 
Zur gegenwärtigen Lage erklirte der Cuca, 
6۶ er sto bereits fe Dezember sehr ruhig und nüchtern 
betrachtet habe, Es handele sich jetzt ۰۳۵۵ ۳ ein: 


auar zu dawan ", an der sich die ¿nstrenyan on der 


we o — — — — - — — e e 











| ateht aur die Gaschichte, sondern auch seine ( des 
! Duse) persönliche Anschauung have es bestätigt, als 


| + gelegentlich seines issuches beta Führer ait den 





Im 


H4948 -0 
| 


e 4 
45308 erschöpfen würden. Seiner Ansicht nach bestet 
die Aufgabe der deutschen ۳۵۵6 dorin, diese Pauer 
zu schaffen ( ste würde vielleicht an Onjepr stehen) ` 


` und dann die weiteren Ereignisse arzusarten. Der | 
Aauptfetad in Russland sei von jeher der russische 
Raun geussen, weil er anbojronzt sel, Mes ۵ 


-_—~< a — — —- — 


` Flugzeug über die weiten “denen dahingeflogen sol 


und sinen tiefen und a:chhaltigen Eindruck von Ihrer 
unendlichen Ausdehnung eapfincen habe, | | 
la übrigen sel er der Ansicht, dab dis 

‚ussen ae inde farer Höglichkeiten stünden, Er habe 
den letzten Tagesusfshl Stalins daraufhin aufnerk- 
sin gelesen, ir sel die Ausserung oinss "annas, der 
zvar alt dem Seschehenen zufrieden, sich aber über 
¿de Zukunft durehaus nicht klar sef. Dies ۱ 0۵ 
‘rate deutlich zu Tage, vena Stalin davon sprichs, dí 
cor ‘atad noch stark sel, dal welter schwer ۰۷ 


re 
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werden müßte und daß noch harte Anstrengungen bevorstinde 

Der RAN fünte hier hinzu, dal Stalin außerden noch 
in seinen Aufruf lüge. (Deutsche Verluste 9 Millionen). 
(ies sei sonst nėcht seine Gewohnheit fn persönlichen 
Kun’gebungen, Dal dies überhaupt notwendig sei, bezeich- 
neto cer RAM als charakteristisch für die schwierige 


Lace, in der sich Rußland trotz allem zu befinden scheine 


| Fortfahrend erklärte der Duce, daß die Achse bis 





nee August vorigen Jahres die Initiative in der Hand 
| sehaht haba. Seitdem befinde sich aber sowohl auf ۳ 
e „rde als auch in der Luft die Initiative in don Händen 
| us Feindes, Die Wendung sei u.a.auch durch die Trans- 


hort-unt Geleitzuofrage herheigef hrt vorden, Als er 


vv ی‎ — — 


(der Duce) gehört habe, dab eine Anzahl ۷۵۶ ۶ 
mit Jachschub fir Rommel varsenkt worden sei, habo «> 
soiort cewu't, dal Fommel nicht weiter vorwärts komnan 

"inne, Die Fachleute hätten einen Fehler gemacht, Als 


sich herausstellte, dal die Offensive Pomnels neschei- 


tert sei, sef es falsch gewesen, nicht sofort zuriick zune- 


hen. 
| 
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'ssesondere hätte man die nichtaotorisierten ita- 
19016۵ Divisionen zuricknehsen nissen, 
Italien sal überhaupt gezwungen, eine Art 
a x predan, Arie zu führen, Die Italienischen 
| Truppen känpften noch jetzt nit den "af fon des letzte: 
٩۳۱۵906۰ Italien hätte keine Zeit zur Aufrüstung 
pshabt, da es seit 1935 dauernd fa krieg ۰ 
Zuerst In Abessinien, dann in Spanien, Seine Nenschen- 
verluste seisa In diesen Kriegen zwar nieht ۳ 
39۷9 aber die aterial- und Seschützverluste 
a | hätten sich un so schwerer ausyevirkt, So stanno 
Zog ۱۰۱۵19۱ die spanische Artillerie zus größten 
Teil aus Italten, Es seien Geschütze, die die Italto- 
ner nach Cade des Bürgerkrieges éa Spantera über- 
lassen hittan, sbense wie zahlreiche Flugzeuge, 

Die Offensive bef El Alanein sef fehice- 
schlagen, well das ?anóver aus deg Kaukasus herrus 
nicht erfolgsa konnte, Dadurch se1 209001 ۱ 

Af vorden ie hätte sofort auf Sellum und Halfaya 
zurückgehen austen und hatte bei LI Alamein höchstens 


eq, 
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cla aotoristerten Verbände stehen lassen dürfen. Fi 

18 sechs italienischen Divisionen hätten keinerlei 

!ransportat tte? ge cot. Es sel falsch zu sagen, daß | 
Ronsel ste fa Stich gelassen habe, wenn ste jedech 
rachtzeit!, zurickgenoasen worden wären und bei spi- 
taren Gelegenheiten zur ter fügung gestanden hätten, 
wire die Cep, vaika nicht verlorenge:angen, 


i Kachdes der Cuce In diesen Zussamenhang 
۱ noch die starke ۱۵۵۲۱۵9۵۵۸۵۱ der englischen Fitegeret 





la Kampf in ‘cypten und der Cyrenaika unterstrichen. 
hatte, ging er zur Tuntsfra;e Uber. Seiner Ansicht 
nach könne Tunis unter drei Bedingungen gehalten 
worden: Erstens nenn alle nur Irgendwie verfügbaren 
Ü-Jvote fa ۲۱۱۱۵۱56۲ konzentriert würden, zwei tens 
' genn die ontsprechende Artillerie verfügbar wäre und 
drittens wenn in der Luft mindestens eine gleiche 

stärke wie die des “eindes vorhanden varai 

Er bezeichnete debet Tunis als Bollwerk 


— — 





Südeuropas. “inge »s verloren, so «Urde eine Änderung 
der esanten strategischen Laja elnireten, Ee würde 


denn 
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۲۰ dann eta Angriff auf Salles, Sardinien und den 
Balkan aig! 16۷ ۰ 
۱ Günstig sel Tür die deutsch-1talfan1schen 
Trappen die Länge der Nachschublinie ۰ 
ده‎ seine Basis nach wie vor Alexandrian soi, ausse 





er seinen Nachschub 2000 ka bis Ben Gardane transe | 
portieren, Der Hafen von Tripolis sel sehr stark 
zerstört vorden, seda | er für eine ۵ Zeitlang 
aastiele. Han müsse sich jedoch darüber klar sein, ۱ 
ot die soderne Technik la Stande sei, auch die 
sehnersten Zerstörungen wieder zu beseitigen, to» Ä 
chenlang jedoch würde "ontgonery noch unter den 
Nachteil der langen Bachechublinie zu leiden haben. 
Die Harsth-Linie ۵ vorstärkt und es sel vezeich- 
nend, del die Tinos bereits davon spreche, dad En” 
Renate noteendig sein wurden, um sie zu bezwingen. 


i 


٤ i Ela weiteres ginstiges Clement sod di: 
j au⸗ der auerikanischen Soldaten, dis ۸ + 
atten der Krieg würde sich sospiclen te da 1 
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and der Ane tent ponosen wären, 4:8 die’ Inerikaner 
¡nur zu ۷ bravehten, ja: dis Lace Aur sich zu ent- 
‘schetden, Jetzt. würden st u eine sehr unangen: hae 
etse eines Besseren nelonet. m der Zeit ۲ 
jedoch diė amer ikanfschen soldaten zueifellos besser 
werden, wenn auch die grosse Kassenefschung der ۱89 - 
 rianiaeken Arao? hierfür sin Hindernis darstelle. 
£ fer Duce sörach dann noch Uber die günstige 
۱ Lage fa Zentralabschnitt der tunesischen Front, 10 
die bereits auf algerischen Gebiet liegende Stadt 
۱ fabian osdroht sel und bezeichnete schliesslich den 
۱ Rückzug ۵۵۱6 als ein 1910046۷. Von =] ۷ 
| bis Son Gurdane habe der ۲۵۱۵۵۰۳۴۵۵۸۶۱۱ seine Araso. 
he intakt Ober eine Strecke von 2007 km durch die 
7 | Masts gebr sht, Ste Engländer hätten keine Ueute ne- 
asia, under en Gesohitzen noci an ۶ ften 
۱ * ie⸗ate Leistung Rausch, di fest ۰ 
۲ lin Truppen, die in El Alamein waren, setzt such 





pleder in Tanio zar Verfugun; st.ndon. 
Hinstehtlich des ۲ 
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u ۱ An: ۱۸:۱۶ ۹ —* iad leii- 
Men amalą, da و‎ oi: ' «Hangrifín ateh softer vu -- 
o atikoa Veit, sash bezugliet r Löndungen ta | 
E eier ei 1 „(ui w | sm it 
E را‎ der night! us ote ۱۱۱۵ 
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ie, In arcioten stünden 4Mri- 
| a set tere könne noch hinzu» 
| D'Zoe — ės 9 Divisionen, die auch 
۰ 2 e vin woftura verstärkt vorden könnte, Tieh- 
SX auch die Stėllung der der Sudkuste Eurapan | 
fergetagerton insela Pamtelerta, Crete eat Rhodes. 
| Er. (der Duce) sehe die Lage ait. Raho. an. 
هس‎ der Bulgaren sei er der jastcht, dad san. 
| gie nicht gegen Russland kiapfen lissen dürfe, asss 
1 i — Russland bulgertsches Land ۱۵۵/۱9۱۵۰ Die Jui- 
| _ ieee selon jedoch stets dar Krbfeinc der ۱۳۱۵۵۱ un 
L We. 9979458. Zenn daher die ginde In: (rien, (ang 
۳ ام‎ ‚könne pon unbedingt auf die ‘ulgaren ۲ 
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Engländer und ‘aor tkaner srklärte der fuse, daß ar 
keine L ndung In Italien selbst befürchte und ledig- 
licn annahns, cof die Luftangriffe sich veiter ver- 
stirken vurdan, Auch ۸ der Landungen In Sar- 
dinten und ۱2111۵ glaube er, daß es sich nur ua 
‘Sowmando! -inaternehaungea, aber nicht um sin klassi- 
۱ sches Lancun;saancver ait zahlreichen Schiffen und 
Nachschun h adele kurdo. la Sardinien stünden 4 ivi» 
sionen zur Verfügung, sine weitere könne noch hinzu- 
commen. In Sizilian gäbe ep Y Divisionen, die auch 
a ۱ noch un cine weitere verstärkt worden könnte, Vich- | 
tig se1 auch die Stellung der der Südküste Europas . 
vorgelagerten Inseln Panteleria, Creta und Rhodes, 
Er (der Duce) sehe die Lege alt Ruhe an, 
| Hinsichtlich der Bulgaren sel er der Ansicht, daß man 
diese ۴ jagen Russland kūsofen 1:89 dürfe, auss: 
eno ussland bulgerteches Lind Uberfiele. Die 3ul- 
aren selen jedoch stets der Erbfeind der Griechen unc 
"rn jecese@, Vena deber die ۲۵۱8۵۵۵ in ürischenland 


| aten, könne sən gabedingt auf die Bulgaren rechner 
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weil sty ousserdes noch 9:۱۴ ۱1۸۲۸ die esante 
rtvolle suto, die ste kacpfios sin ehetast hätten, 

“tedur zu verlieren. England recone auf die ۰ 

it der ۱۳۱۵6۱۵۵ Albaner un ‚or en, 

In Srdechemlinc selbst hase sich dte Lage ver 
‚chlachtert, Die Griechen soiin ruhic gewesen, Jetzt 
wurden die besseren Kreiso, 1:۲ unruhig, da ste 
įlaubten, deb England den (ria, jeriinnen würde, | 
‘uch nehae die Bildung von concen au, Diese setzten 
sich zunächst halb aus “duiorn, held aus Politikern 
zusanen. In eines ۲۵۱۱۵۳۵۲ ۵9 stiessen dann 
ches ifge Offiziere, Arcattslose und Patrieten hinzu. 
sacurch opweitere sich die ande zum Satef}lon und 
wirde schliesslich zur ۵ verstärkt, vorauf dann 
aefsiens ela Generel erschiane, der ve Befehl úder- 
nehae, Bis jetzt hätten divose Sanden keine Geschütze 
und keine Fliegerei. 1. -urden jedoch sehr gefihr | idi 
bel Landungen werden, d: sie is Rücker der Verteidi- 
gungstruppen opgi ar tan, 


Der RAM bos. zu, dal die Banden über- 
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Ma sehr ۱۵۴۴۱۱۵۸ für dte griechische Position 
such $uf Kreta) hinsichtlich der Versorgung ۰ 
rortfahrend erklärte der Duce, daß auch 
ise Landung in Yesteuropa möglich set. ia Englanė 
ten dofir Bo jut vorbereitete Divisionen vorfüg- 
or, „8 wire unter diesen Umständen gefährlich, Frank- 
ic: folsch einzuschätzen, 
iú die In diesen Tüsasaenhang gestallte 
۲ u ceg “uce, Où die Deaarkationslinie 4 
و؛‎ ervicerte der Fik, d28 nach fe vor zwei Zonen 
Stunden und as sich um keine Abschaffun: der Cewer- 
‘fanslinie, sondern lediglich um Ürleichterun:en de: 
erkenrs Juer ste gehandelt habe, T 8*1 eine rein 
Vif’ risch ۱۱۵۵ die u.a. auch dedurch hervor- 


or isi, dal die Truppen anderswo gebrauch 


ar cuce vencrkto dazu, da8 alle Leute tn 
(tech gegen Deutschland und Italien sing: stellt 
len. Alle sofan ۸۱۱۵۵۱۷ und der orst 


Stain. 
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A Der RAN stimate dem Za und erklärte, dad nan 
ı6 diesem Grunde auch Pétain nicht an die Côte 
d'Azur habe reisen ۰ ۱ 
Der Duce srwähnte in dieses Zusaanenhang auch 
die Gefabr der Luftinfanterte, Die Engländer hätten 
H LUE stonen vorbereitet, sodaß wan sich auch Im Inner: 
Frankreichs vorsehen und die Verteidigung jadenfsils 
sehr beweglich gestalten ۰ 
Köglicherweise würden die inglinder auch dis 
30168۴90 besetzen. Dies wäre gut, weil dadurch dic 
spanische Frege aufs Tapet gebracht würde. Die hy- 
bá schrift eines ichre fuens “on Frango an ihn (den rare 
nchst eines Antrortortefes würde er dam RAM überlas- 
sen. In seinem 3rfef habe tha ۵ 8119616111, das 
sr nicht an die Versicherungen der Ingländer und 
-acrikaner glaube und ۵ ۷۵۳۵۵۳۵۱۵90 zus at!i- 
tirischen Widerstand trefie. Der Duce fügte hinzu, 
daß diese Haltung Francos wohl sesentlich durch d 
Tatsache Lesinflusst set, del sich 4 anerikanic- 
Divisionen an der Grenze von 3880190۱-۵ 
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"bef n'on, "a" der frühere rotspanische Präsident Nearin 


In ۱۳۸۲۰۱۷۵ aufgetaucht sei und daß England unter 
‘en ۰۳۵۲۳0 eine Propaganda für völlige Unabhängigkeit, 
auch von Spanien, 9200. lách gebe es In Spanien 
selbst noch sine starke kommunistische Gefalir, wei] Fran- 
co keinerlei soziale Revolution durchgeführt habe und 
das heutice Spanien nur oberflächlich etwas anderes sed 
als das frilhere, Der Eintritt Spaniens in den Krieg sei 
u: verneičlich, und der Sieg der Feinde würde auch das En- 
de Francos hedeuten, Allerdings set die Pėlitik Francos 
zuvideutts. Als Beispiel dafir führte der Duce die ۰ 
و‎ zwischen ۳ und Huli an. 
` Auf den Einwurf des RAR, daf die Spanicr wohl 0 
lich Beigbeder aus Spanien lossein wollten, gab der 
Duce zu, daß es sich vielleicht um eine Taktik zur Ver- 


Ure ew Geister handele und nur geschehe, um die Enn 
tinder und Amerikaner zu beruhigen, um so Zeit zu gewin- 
nen zur Durchführurg der militärischen Vorbereitungen, 
‘Iles zusammen genommen glaube er (der RAM) nicht, daß 
Franco durch Paktferen mit unseren Feinden Harakiri 
henehon würde, Dies sei die beste Cerantie fir ung. 
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ur Duce meinte dann, der Eintritt Spaniens fn den 
icc ۱۱۳۲۵ allerdings nur fn einem günstigen Augenblick 

stattfinden, weil Spanien andernfalls lediglich eine 
Last un keine Hilfe sein würds, Er begrüße er daher, daf 
Uoutschlanė an Spanten Waffen liefere, besonders auch, 
weil er es flr ausgeschlossen halte, daf sich Spanien 
jemals geoen die Achse wende, 

Das Verhalten der übrigen Länder der Achse cenen- 
| Über sei abhängig von der Lage in Tunis sowie an 
der Ostfront, Die durch diese Lage hedingten Schwankun- 
ge, ließen sich besonders deutlich in Schwerlen und 
in dar Türkef verfolgen. Ginge es dar Achse auf den 
(riegsschauplätzen schlecht, so verbirlten cirt "fase 
Lindsr sehr rėserviert, Dann würden zum ۱۵۱501۰1 in 
der Türkei Dinge wie die Zusamrenkunft von Adena sowir 
der Journalistembesuch in England ašį ۰ seit fünf 
oder sechs Tagen habe sich jedoch did Haltuno der Ney- 
tralen verändert, als ob sie die Verlüsserunn an dep 
Ostfront ahnten, | 
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iu r opagands mit dea Bolscherisaus, die 
eulschliod augenblicklich tretbe, halte er fur gut. 
cur Judenfrage Lemerkte der Duce, daß sie in 
Maltes nie ۵۵ akut gewesen sel ute in Deutschland, 
or cea riege hase as höchstens 50 big 70,070 Juden 
in ۱۲1۲:۰۱۱۶ oegeten, `s seien ۸۱181008 ruhige Leute 
oi, Cle zum Grossen Teil den freien 0 
۱6۱۱۶ ۱۱ 1۱16 und "rofessoren ) angehörten, aller- 
Cings such vielfech sozialistischen und komaunistiscir 
ud iXuugengen nehestznden, Italien habe die Absicht 


‚what, dle Juden aus seinen Land zu verdrängen. 


19,20 Juden selen auch bereits nach Anerika abgezogen. 


Durch den Krieg sel dieses Progrsaa unterbrochen 


orden. S blfebe aber bestehen, denn was sr bereit: 
‘raher (85۵0۲ habe, çelte auch heute nach: Der Lol- 

che issus sal de Rache des Judentuas ejor die cari 
licha (ultur. Auch er erkenne die grosze Gef-hr, ¿te 


von den Juden ausgehe, Sie selen die schlimasten 


einde und ۵۳900۵199 für die Ancels-chsen, fi 
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۱ tice und Gerüchte und täten alles was die 
۱ ۵ is i nde herabdrücken könne, In Italien 
¡itea sto allerdings keine Gefshr sehr dar, Sie 
rcen überwacht, besäßen kein Radio und missten ۱ 
¿sn ersten Hal In Ihrer Geschichte arbeiten. 

Triest hätte insor sine sehr starke jüdische 
olonie gehabt, die sich besonders der Versicherungs- 
ssellschaften bewichtigt habe, Die vom RAN angegeu:- 
on Ziffern seten vielleicht otras hoch, trotzdos 
nabe na Teh bereits in der Triester Bevölkerung 
sine Reaktion gezeigt, Dis alten Faschisten ( Squa- 
1۳۹6 )۶ ) sefen bersits gegen Synagogen und jidische 
eschäfte vorgegangen, Ba die Juden aufgrund der 
schlechten Nachrichten aus Russland letzthin ۰ 
cen Kopf etwas zu hoch getragen hätten, 

lu dew Secuch "pellmanns ۵68۳۷۱6 der ur, 

der ۱2۵ habe bef der Itallenischen ۵ 

fragt, ob einer seiner besten Freunde aus ۸, 
Ihn besuchen wolle, fa ۱۶۸1108 landen dürfe. 


- (ser Duce) die mA wonts verwrinert hatte, 
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۱۳ ٩۲۱898 des Pupstes heraufbeschveren 
olle «r solange vermeiden, wie es sich 
ros des faschistischen Staates veretabaren 
as Verhältnis zur Kirche set faser ein deli- 
:, denn die katholische Lehre sef mit dem taschi- | 
nschauungen unvereinbar, Ste sehe die Kirche 
cie Sonne, den Staat aber nur als den Rond sa. Sie 
che Gen Unterschied zrischen des weltlichen und den 
nisslischen Staat, sobei natürlich der ۵۵ 
taat den Vorrang habe und der irdische Staat auf 
cistigem Gebiet der Kirche dienen süsse, Er Cder Dua) 
9 52,2, der Staat sef die absolute Yerkirperung des 
istes des Volkes, Gas Volk sei der Körper des Staa- 
۱۸9, ES d.rfe nichts ausser dea Staat, nichts jegen 
trat ceben und müsse sich alles ۱0۵۳۱۸۱۰۱ du 
delen, "as sul eine Art ۵9۵۱۱۱ ۵, 
irche natuurlich nicht anerkannt ri, 
in ۷۵۱۱۵۵۲ Streitpunkt sei die ۵۲ 
ir Jugend. Über diese Frage habe de Jahre 1231 mit 


den Papst eine Krise bestanden, die daan schliess!tch 
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n ch vier kochen zh Funston des otaates beigelegt wurde 

U ' zu der zwiten 'orsöhnung führte, Aus sh dea könne der 
ó | : 

Rill ersehen, dai die Beziehungen zum SR? delikat 
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seien, 
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e Der RAM bemerkte dazu, daß or ۷۵۱ vas, dies für 
۱ cine Belastung für|den Dues bedeute, | i 
Fortfahrend erklärte dep Ouee, man vidas In diesen 
Dinuen ninen Unterschied zwisehen der Ne ansohauvno in 
Grurdsitzlichen und der poli tisehea Mek Mehliait in einne] 
nen machen und auch hierbei da der Strategie ji nachgiebig, 
In ver Taktik 800۳ ۵ sein, gegët den Norte Bis- 
e marcks, do" din Politik die Kunst der erreichbaren Dinge 





sei, 
Ir PAY bamerkte dazu, dal dor Papst Verständnis für 
80 | nren Interessen zeigen müsse. Wenn man in amerika- 
11 ‚tungen lese, daß Amerika Europa den Sowjets 
“oile, so sollte das eigentlich den Papst hcll- 


ny wo sein wahres Interesse Heqe. Es sei 
zu y AMEN daß, wenn die Sewjets einmal in 


ren, dar ۳۵۵۵۵۷ seinen englischen und amerika- 


-ur den ste später wieder zur Rison bringen ‘inne 
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/ \hschließend erklärt: cruce zum Snellmann- 
Besuch, dal or thm keine Bedoutur: \>inesse,, konnte jedoch 
auf dio Gegenfrage des RAM, was Spelimarn ۱ lich in 
Ron gewollt habe, keine Antvort erteilen, 
Auf eine Bemerkung des RA, dal England auf jeden | 

p den Krieg verloren habe, da os hei dom Siege der 
Achse schlecht um England beste!) set, im Falle eines 
` ëmm Sieges, der auch ein äiser Rußlands und Amerikas | 

bedeute, aber zwischen diesen heiden Staaten zerrfeben 
würde, erwiderte der Duce, dal Jie Feiern, die in Eng- 

land zum 26 „Jahrestac der Roten Armee veranstaltet 
| "würden, eine Heuchelet seien, "ie die Englindor ۸ ۱ 


Sowjetrußland dächten, erkenne nan daratia, daß die 









۱ Party es abgelehnt habe, Kommunisten "pė sich 
ja unehmen, ۱ 


t 


Anschließend kan cer Duce auf Jeh ۳-۹ zu | 
۱ echen, den er als die schworste ۳ für die 

nge Isachsen hielo to; Der 6 se der 
ten Anstrengungen wert, denn er stelle die Garan tte 
H Eine dar, weil die Feinde unter allen | 

| 
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n die Seewege nach Nordefrika, Indien und Austra- 
tzon mUBten und bereits jetzt sehr schwere 
luste oplitten hätten, Ste hätten selbst eine Ziffer 
"11192 Tonnen zugegeben, Knox hätte sich auf 
e iss 8 geäußert, und Kaysers Schtffsbaupro- 
of ۰۰14۳ nichts als jüdische Propaganda. | 
In Zusanuerhang nit einer Bemerkung des Puce 
ihr: cf) Versorgung Pußlands Uber Wladiwostok teilte 
op CAM veriraulich mit, er habe bei den Japanern 
', Publand anzugreifen, ob sie es tur worden, 


و 
visse or iedoch nicht, Japan dürfe os natürlich ۳ tun,‏ 
"ublane Sohne11 in Ostasten bestenrn könne, '‏ - 
Inveiteren Verlauf seiner hus Fuhrer yon henrüßte‏ 
der nuce die Entsendung der beiden deutschen Nodell-‏ 
vote nach Japan. Die U-Boote seten dto 0 der‏ || 
"ilker, Me stolzen Sehlachtschfffe ۸ keinen‏ 
ınstoff, und es sei besser, mehr U-Booje und‏ 
voniger Schlachtschiffe zu besitzen, donn "die Schlacht-‏ 


schiffe brauchten - wenn sie Überhaupt ایب‎ - 
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inen riesigen Beglsitschutz an kleinen Fahrzeugeh und 
auch noch Flugzeugträger, um die Luftéeckuna sicherzu- 
stellen, Zu dem Angriff Japans gegen Rußland bemerkte 
der KAR, daß dieser nur dann wit Aussicht auf Erfolg 


stattfinden könne, wenn Japan Uber die nötigen panzer- 





-henden taffen verfüge, Bei der schnellen Entvick- 
lun dar Panzerwaffe sei dies nicht absolut sicher. 
Im äisen Yarl af der Besprechung, ¿te 
„11 hlist einen Isichten Unterhaltungston annahm, 
yupder ver schiedene der bereits erörterten Punkte 
e esordehsveise erneut berührt. 
So Irnerkte dar Duos auf sing ۲ aoe crs 
# bor cen Nachschub nach Tunis, dai der ann- 
-chaftsnachschub gut sei, daß aber beim Material- 
nnchschub viele Schiffe verloren gingen. Konz, ich 
--ton 100 000 Tonnen Nachschub notwendig, der auch 


nach Méglichkett sichergestellt würde, Aber es ۰ 
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lel versenkt. Fruher hätte aan nach der 
inen sear langon و موه‎ jber 
vor jehabt. Dieser hätte aber den Vorteil cer 
| zrischen einer Gstlisheren und cost teneres 
aute yeboten, 9۱99۵ ۷۸ bestinds bei der 
etziven Route von 230 ks nach Tunis nicht. Der ۰ 
isse, da8 die Schiffe enbedingt auf einer beot tur 
Linda verkehren gien ten, Die Gefahr käse aus der | 
Fitegersi. Die Lufttarpedeangrifte seien gefährlicher 
als día der ۱-00, Ste 0 schneller und wirkea- 
. Daher müsse sindestene Steet ait der 
sa Luftwaffe Naryste sarden, 
۱ ratte ger quantitativ ۱ 
nachten انه‎ zem — In dieses 
Zusanasahang erwähnte der Duos auch, da0 die Flugplit- 
zo in Sizilien, Sardinien xad Tunis reichlich zur 
| ۲۳۳9 Sg ep — ma. la abet, Jen 
1 Si —* tom? ne —*— 5 it 
BR: e mm F Lá zuch auf die 
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cheal segen Rhodos stue 
ée Gare, dus dazu kein Anlaß 
vori ioges — 
Ale —⸗ Indien ban, beuepkte 
dar Duce bezüglich Gos | 
kinpfe Meber set, 
۱۳۹ ig ۱ ۳۵۵ gorse J 
Der RAP totlte Ika mit, daß Boso La Indian 
untervegs sef wad fa ungefähr 4 bis 6 Fochen In 
on eintreffen würde, Der Duse zeigte sich jedoch 
ausserordentlich skeptisch Uber die revolutfoniren | 
Fählgkeiten dir Inder, Man täusche sich hier ahr- ] 
scheinlich ūkai iek, ste sich die Itallener seinerzeit 
۱ über die revelettentren Fähigkeiten der Albaner vei 
ihrsa Vorgehen gegen Srtechentand getduscit ۰ 
Das in Gefeshentand tii'ge Poto Kreuz dezy 
essen schwetzerteche und schwudische ۳۵۳۱۲۵۲۲ ezet- 
sete der Duos ale vie Betz von 810060. Nit Hilfe 





orge mache, ere 











seimo ständigen Keni ما‎ und der Fühlung, die es ۱ 


der 
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dor "evölkerung hätte, stelle das R 


lan’ eine Zentrale für 218 feindliche a 
fein Tic on Flieger wirfen auth über 7 a 


sinc ouhen, sondern Waffen und 


2 — 
dag Die 


vor RAN eruidarte, daß wan diese Frage ۸ 
+ e | Ai A , 





fon > rin irgendmöglich das ganze intorndtionėje Rote 
Kr iz vs riechenland baldwöglichst herau ch feá wisse, 


rsichtlich dos totalen Krieges erklärte der RAN, 
en >) in Soutschland hundertprozentig datt set; bis auf 
ei: "ten dos englischen Geheindiensten, d die is Di- 


piene ti: on Corps ihr Umwesen trieben und fu Berlin als 
lenteror nnznichnet wirden, ständen 99 E dar ۸ 
۱12177 don "iaßnahnen der Regierung. Das Vehtraun zus - 
Führer sef cranzenlos, mh 

' iuce bemerkte dazu, dal der Krieg jetzt ein 


lr 0 sei, 
uf der RAM erklärte, "aß es sich um einen Volks- 
kpi indole, der nur mit den ۲ öntschieden werden ` 
Kno. , yr Führer wolle ihn absolut kompramißlos bis zum | 
© enr fuhren, Die Engländer würden den Krieg einstellen, | 
Y an sie koine Cowinnchance sêhr sehen und ihre ۷۰۳۱۱۰۵ 
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۱۸۸۸ 


cr orößer würden, Es gäbe bereits jetzt viele Leute in 


nd, die sieh fragten, ob Churchill! den richtigen 4 


schlagen habe, denn England ۵ alles, Kanada 
ın Amerika Uber, und der Haupteinfluß in Südamerika 
sch von den Amerikanern bernommen. In Ostasien habe 


nd alles verloren, In Afrika verde es timer mehr der 


ındlanger der Amerikaner, und der Vordere Orient und Indiei 
- 


scien qleicherweise von Rußland und Amerika bedroht, In 


۱۱۳۱98 5 ei die englische Insel arn geworden, a ber die City 


7 dte Konservativen würden den Krieg erst aufgeben, wenn 
ie keinerlei Möglichkeit mehr für einen Sieg sähen, 


Der Duce bemerkte "> 


Konservativen gegen Cie Reg 


daß die erste Revolte der 


Planes in Unterhaus erkennsar geworden wäre, 


Der RAN erwiderte, die Schwierigkeit lice darin, daß 


kein Ersatz für Chursh111 vorhanden wäre, 


erung anl#ßlich des Beveridge- 


Auf etne Frage 
des Duce, ob Amery nicht als Ersatz in Frego konne, antwor- 
tete der RAN, dab er Amery kenne und dies nicht glaube, un: 


teilte dahei dem Duce mit, dal sich Anerys Sohn, der Fa- 


schist set, in Berlinhefänds 


und au deutschen Radio nach 


England spreche. In dieser 外 sanenhann wandte sich dag 


Cesnrich der Radionrenarandz zu, 


| 





Fi? 163 





۱ 
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Im 


uer arklürte, dei ce heute kein Abbör- 
indlicher Sender wehr erlassen wurde, soan 
chon geschehen ware, dean 01 fotadtiche 
ada sel so ۵۰ mupp ol 
۱ ۳ ۱ ۵۰ 
۳6106۳16, cal dies woh! A logo, | 
۱۱۱۲۵۵۴ zu Haus * ihrer Propaganda sit 
stuapfsinnigen Publ then tú Faches hatten, 
»rauf der Duce bemerkte, da zuar das Genie 
‘ce grosse Kraft darstelle, daß aber auch die Duss- 





it, conn sie riesenhaft und aassig auf trete, wie 


bei den ingländern, eins beträchtliche {ruft dar- 


stelle. 


| 
ch stwa vierstündiger Gamer wurde ۰ 


. cat, 


io. ۳ ۱943 
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